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WILLKOMMEN !

19. Spieltag auf der Nachtweide

Unseren zweiten Heimspieltag nach derWinterpause
bestreiten die Teams der Spielgemeinscha� erneut
auf dem Sportgelände „Nachtweide“.

Hier dürfen wir die Mannscha�en, Verantwortlichen und Fans des SV
Fürstenhausen, SV Ludweiler sowie dem FC Noswendel Wadern herzlich
willkommen heißen.

In dieser Ausgabe unseres Stadionhe�es haben wir wieder die Gästeportraits
unserer Gegner sowie die Kommentare zum aktuellen Spieltag unserer

Trainerteams. Außerdem gibt’s einen Rückblick zu den Auswärtsbegegnungen
unserer Teams des letzten Spieltages. Aus dem Jugendbereich gibt es Berichte

der A- und B-Jugend.

Unser Kreisligateam ha�e auf Grund der Abmeldung der Altenkessler Dri�en
spielfrei, die Woche davor gelang der Mannscha� der erste Sieg nach der Winterpause

gegen unsere Nachbarn aus Dorf im Warndt. Am heu�gen Spieltag wird es deutlich
schwieriger, denn mit Fürstenhausen kommt der Fünfplatzierte der Liga zu uns, die deutlich

mehr Ambi�onen besitzen, als der momentane Tabellenplatz aufzeigt.

Das Bezirksliga-Team tri� gegen das Aufs�egsteam aus Ludweiler an, die bisher eine sehr gute Saison
gespielt haben. Die Mannscha� von Trainer Müller hat einen fast perfekten Start nach der Winterpause
hingelegt. Nach dem sieglosen Torfes�val zum Rückrundenstart gegen den Tabellenführer aus Riegelsberg,
gelang der Elf zwei Siege gegen die SG Karlsbrunn/Lauterbach und dem VfB Luisenthal und konnte sich
dadurch auf den dri�en Tabellenplatz vorarbeiten. Eine schwierige Aufgabe für das Baltes-Team!

Unser Verbandsligateam tri� auf das momentan abs�egsgefährdete Team vom FC Noswendel Wadern.
Diese Par�e sieht lediglich auf dem Papier als leichte Aufgabe aus, musste man bereits in der Vorrunde
ohne Punkte aus dem Nordsaarland abreisen. Auch die bisherigen Begegnungen zeigen Vorteile für die
gegnerische Mannscha�. Das Team von Trainerduo Neu/Weber hat mit zwei Siegen in der Rückrunde einen
guten Start hingelegt und reist daher mit einigem Selbstvertrauen nach Großrosseln. Der Rückrundenstart
unseres Teams ist bisher gar nicht gut gelaufen und steht deshalb unter Druck um das Match zu gewinnen.

Wir wünschen unseren Gästen eine angenehme Zeit auf unseren Plätzen und wünschen uns allen
spannende Begegnungen.
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AN DER SEITENLINIE

Trainerkommentar

Liebe Zuschauer wir heis-
sen sie zu unserem heu-
�gen Heimspieltag recht
herzlich willkommen!

Zugegebenermaßen müssen wir uns
eingestehen, dass man nicht
schlechter aus der Winterpause
starten kann und somit ordentlich
Punkte eingebüßt hat!

0 Punkte und 0:12 Tore sprechen
eine deutliche Sprache !

Auch sollte man sich vom Anblick
der Tabelle nicht täuschen lassen,
sind es doch nur sechs Punkte, die
uns vom eventuell ersten Abs�egs-
platz trennen.

So sind wir von der Euphorie, die vor
der Winterpause rund um die
Mannscha� herrschte, jetzt in einer
Nega�vspirale angelangt. Die Mann-
scha� ist sich aber bewusst, dass in
so einer Phase der Saison Tugenden
wie Kampf,Lau�reitscha� und Lei-
denscha� zuallererst auf den Platz
gehören!!!

Wir sind zuversichtlich, dass sich die
Mannscha� mit aller ihr zur Verfü-
gung stehenden Mi�eln gegen die-
sen Abwärtstrend stemmt und den
Bock möglichst schon heute umstos-
sen wird !

Sportliche Grüsse

Tim Latz & Marius Görgen



Waldeck Echo

4

Kfz
Reparatur

G
M
B
H

DEKRA-Prüfstelle
Reifenservice

Abgasuntersuchung
Unfallinstandsetzung
Achsvermessung

Gebrauchtwagen mit Garantie
Lackierarbeiten
Autovermietung
Klimaservice
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Mobil: 0172 / 680 60 27
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Liebe Spor�reunde, ein
herzliches Willkommen
auch vom Staff-Team der
BL- und KL-Mann-
scha�en!

Sonntag ist wieder DerbyTime!

Der Tabellendri�e kommt auf die
Nachtweide! Als Aufsteiger spielt
Ludweiler eine bärenstarke Saison.
Spielertrainer Christoph Müller
macht bisher einen exzellenten Job.
Es wird eine schwere Aufgabe für
uns, aber natürlich wollen wir unse-
re Derby Bilanz in dieser Saison
au�essern.

Wir müssen alles reinlegen und vor
allem als Team au�reten. Nur dann
haben wir auch eine Chance.

An dieser Stelle wollen wir aber
auch noch Christoph Müller und sei-
ner Freundin Steffi zur ihrem Nach-
wuchs recht herzlich gratulieren und
alles Gute den drei wünschen.

Das Kreisligateam hat mit Fürsten-
hausen einen ähnlich schweren Geg-
ner. Die Hinrundenbegegnung ging
deutlich verloren, als der Gegner -
vor allem in der ersten Spielhäl�e -
unserem Team seine Grenzen auf-
wies.

Um am heu�gen Spieltag zu punk-
ten müssen die Teams gegenüber
den Vorwochen noch eine Schippe
drauflegen!

Mit sportlichem Gruß vom Trainer-
team der 2. u. 3. Mannscha�

Raphael Baltes u. Pascal Schiel
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LESA Haustechnik GmbH

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

LESA Haustechnik GmbH
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Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

NO
SW
EN
DE
L e
.V
.

1948

SV
WADERNTuS 09 GÄSTEPORTRAIT

Verbandsliga: FC Noswendel Wadern

Der FC Noswendel Wadern kam aus den beiden
Vereinen SV Noswendel und TuS 09 Wadern zu-
stande, die bereits seit1998 zunächst eine Spiel-
gemeinscha� gründeten.

Da die Zusammenarbeit beider Vereine von An-
fang sehr gut lief, aber die ehrenamtliche tä�ge
Personen immer weniger wurden, kam 2015 eine
Fusion beider Vereine zum jetzigen FC Noswendel
Wadern zustande.

Der heu�ge Gegner steht momentan auf dem 11.
Tabellenplatz und kommt bei zwei Siegen aus den
letzten drei Begegnungen mit rela�v viel Selbst-
vertrauen in den Warndt. Die Mannscha� des
Trainerduos Neu / Weber ist lediglich mit einem
Punkt von den abs�egsbedrängten Rängen
en�ernt und muss unbedingt punkten, um die
Nächstplatzierten auf Abstand zu halten. Sieht

Am 19. Spieltag begrüßt unser
Verbandsligateam die Mannscha�
des FC Noswendel Wadern.
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Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Verbandsliga: FC Noswendel Wadern

Rang Team S-U-N Tore Punkte

11 FC Noswendel Wadern

man sich die Aufeinandertreffen der beiden
Teams in den letzten Begegnungen an, so hat
Noswendel Wadern leichte Vorteile. In der Vor-
rundenbegegnung trennten sich beide Teams auf
dem gegnerischen Platz mit einem Remis, doch
ein erneutes Unentschieden hil� beiden Mann-
scha�en nicht wirklich weiter.

In der Vorsaison konnte die Mannscha� mit dem
dri�en Tabellenplatz die bisher beste Platzierung
in der Verbandsliga erreichen und ist deshalb mit
dem bisherigen Saisonverlauf nicht ganz zufrie-
den, doch der Verein hat großes Vertrauen zum
Trainerduo, das sowohl als Trainer als auch Spie-
ler seit langem mit dem Verein verbunden sind.

Wir wünschen unserem Gast viel Spaß in
Großrosseln und noch viel Erfolg für den Rest
der Saison.

Quinten David

Top - S c o r e r
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E-Mail doris.rupp-wagner@gmx.de

Ihr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Haarstudio Doris Rupp
Im Neuen Land 8
66352 Großrosseln Termine nur nach tel. Vereinbarung

GÄSTEPORTRAIT

Bezirksliga: SV Ludweiler
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Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 UhrIhr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Haarstudio Doris Rupp
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Rang Team S-U-N Tore Punkte

3. SV Ludweiler 12-2-4 60:33 38

J. HertelC. Müller

Top - S c o r e r
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Unsere dri�e Mannscha� hat heute
die erste Mannscha� vom SV Fürs-
tenhausen in Großrosseln zu Gast.

Nach dem Pflichtsieg gegen Dorf im Warndt wartet
an diesem Sonntag mit der ersten Mannscha� von
Fürstenhausen ein ganz anderes Kaliber.

Unsere Gäste sind als Mi�avorit auf den Titel in die-
se Saison gestartet. Diese Rolle ha�en die Völklinger
in den letzten Jahren schon ö�ers, konnten dann die
Vorschusslorbeeren aber nie bestä�gen. Leider
schaut es in dieser Saison wieder so aus, als würde
der Fahrstuhl in die Bezirksliga ohne Fürstenhausen
abfahren. Nach einem ordentlichen Saisonstart - in
dem man sich mit an die Tabellenspitze gesetzt hat -
ging im Herbst etwas der Faden verloren. Der Verein
kam in Turbulenzen und verlor den Tabellenführer
aus Fenne etwas aus den Augen. Dass ausgerechnet
der liebe Nachbar unangefochten dem Titel entge-
gen steuert, wird man in Fürstenhausen mit Bauch-
weh ertragen müssen. Das bedeutet, dass der Völk-
linger Tradi�onsverein eine weitere Saison in der un-
tersten Liga festhängt. Dabei hat Fürstenhausen ei-
gentlich fast op�male Bedingungen, um sportlich er-
folgreich zu sein. Unsere Gäste haben mit dem Bau-
markt in der Nachbarscha� einen guten Sponsor, der
immer wieder bei Festen oder sportlichen Veranstal-
tungen unter die Arme grei�. Hinzu kommt die zen-
trale Lage in unserer Region mit kurzen Wegen in

Richtung Saarbrücken und Köllertal. Was aber in der
heu�gen Zeit besonders wich�g ist, ist der tolle Ra-
senplatz mit dem großen Umfeld mi�en im Ort.
Durch die zentrale Lage in der Gemeinde kann es
sich Fürstenhausen leisten, ihr tolles Clubheim jeden
Tag zu öffnen. Dadurch wird das Vereinsheim nicht
nur von den üblichen Fans am Spieltag besucht, son-
dern auch von Lau�undscha� angenommen. Aus
der Vergangenheit weiss man in St.Nikolaus nur zu
gut, wie wertvoll ein regelmäßig geöffnetes Club-
heim ist. Fürstenhausen hat in den letzten Jahren im-
mer wieder versucht aufzusteigen. Dabei wurden
auch namha�e Trainer engagiert, die gute Spieler
mitbrachten, um dann doch nicht den gewünschten
Erfolg zu erzielen. O� spielte man eine gute Vorrun-
de, um dann meist nach der Winterpause einzubre-
chen. Eigentlich gehört Fürstenhausen mit seinen
Möglichkeiten nicht in die Kreisliga, sondern mindes-
tens in die Bezirksliga.

Rang Team

3. SV Fürstenhausen

GÄSTEPORTRAIT

Kreisliga: SV Fürstenhausen
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Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!

So wie es in dieser Saison aussieht, wird es aber wie-
der nichts mit dem Aufs�eg. Trotzdem sind unsere
Gäste an diesem Sonntag in Großrosseln klarer Favo-
rit und sollten gegen unsere Dri�e klar im Vorteil
sein. Bei der SG muss schon alles passen, um gegen
eine erste Mannscha� aus dem oberen Tabellen-
dri�el erfolgreich zu sein.

Wir wünschen unserem Gast aus Fürstenhausen
viel Spaß in Großrosseln und noch viel Erfolg für
den Rest der Saison.

S-U-N Tore Punkte

9-3-3 55:33 30

Kreisliga: SV Fürstenhausen

M. Klein

Top - S c o r e r





Rang Team S-U-N Tore Punkte

8. SG Großrosseln / St.Nikolaus I. 6-6-6 32:35 24
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Im dri�en Spiel nach der Winterpau-
se hat unsere zweite Mannscha�
endlich den ersten Sieg gelandet.
Nach dem unglücklichen Ende in
Dorf im Warndt mit der Niederlage
im Derby brachte die SG drei Punkte
nun aus Altenkessel mit in den
Warndt.

Gegenüber dem letzten Wochenende sah die Auf-
stellung unserer Zweiten wieder ganz anders aus.
Philipp Laduga, Kevin Anton und Marc Erb rückten in
Altenkessel wieder in die Startelf. Deshalb fehlten
diesmal mit Jens Mörsdorf und Eike Hausknecht zwei
andere Stammspieler.

Auf dem noch rela�v neuen Rasenplatz erwartete
uns der direkte Tabellennachbar zum Duell. Alten-
kessel ha�e unsere Zweite in der Vorrunde noch ge-
schlagen, verlor aber in der Winterpause einige Leis-
tungsträger. Deshalb musste der Verein auch ihre
dri�e Mannscha� nach der Winterpause abmelden.

Die SG nahm am Sonntag den Schwung aus der zwei-
ten Häl�e vom Warndtdorf mit und kontrollierte zu-
nächst die Par�e. Die Gäste wirkten von Anfang an
sehr konzentriert und ließen Ball und Gegner laufen.
Altenkessel kam in der Anfangsphase kaum einmal
an den Ball und lief meist nur hinterher. Was uns
aber in den ersten Minuten fehlte, waren die gefähr-
lichen Ak�onen im Altenkesseler Strafraum. Rund

S 70
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RÜCKBLICK

BL - 18. Spieltag

▷ Schmidt D.

▷ Engel A.

▷ Erb M.

▷ Schmidt F.

▷ Anton K

▷ Baltes R.

▷ Grigull M.

▷ Laduga P.

▷Willinger N.

▷ Diesinger M.

▷ Guillaume L.

▷ Kursatz L.

▷ Getrey D.

▷ Schneider L.

▷ Schorfheide D.

▷ Fischer O.

▷ Belfakir M.

▷ Gugliuzza F.

▷ Gül A.

▷ Schmitt H.

▷ Ballerio S.

▷ Cantaro A.

▷ Volturana G.

▷ Belfakir A.

▷ Decreton J.

▷ Simou H.

▷ Bebenev N.

▷ Angelone R.

▷ Dehayni M.

▷ Grenci M.

▷ Kirch G.

▷ Rehrah L.
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im Derby brachte die SG drei Punkte

um den Strafraum spielten wir ordentlich, wenn es
dann aber um den letzten Pass vor dem Abschluß
ging, fehlte etwas die Präzision. So hielt der Gegner
zunächst noch die Null und kam nach 15 Minuten
besser ins Spiel. Vor allem über ihre linke Seite gab
es immer wieder Ansätze die Gefahr brachten. Unse-
re Viererke�e stand aber sicher und klärte alle Ver-
suche die in Richtung Tor gingen sauber weg. In der
19. Minute ging die SG dann in Führung. Nach einem
schönen Pass von Raphael Baltes in den Lauf von
Philipp Laduga versuchte unser Spielführer zuerst in
die Mi�e zu spielen. Ein Gastgeber blockte den Ver-
such ab, wodurch die kurze Ecke frei wurde, in die
Philipp Laduga den Ball zum 1:0 schob. Zwei Minuten
später ha�en wir direkt die Chance nachzulegen,
nach einem weiten Einwurf von Andreas Engel stand
Mirco Diesinger am zweiten Pfosten frei, hob den
Ball aber übers Tor. Die SG machte aber weiter Druck
aufs Altenkesseler Tor, vergab aber immer wieder
gute Gelegenheiten. Was aus dem Spiel nicht funk-
�onierte, klappte dann nach einem Freistoß. Von der
linken Seite flankte Kevin Anton hoch in den Straf-
raum, wo Mirco Diesinger schnell reagierte und den

S C A l t e n ke s s e l I I . - S G G r oß r o s s e l n / S t . N i ko l a u s

- Weiter auf Seite 15 -
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QUALITÄT
ZUM
WOHLFÜHLEN.

ZurWarndtwiese1
66352DorfimWarndt

Telefon 06809/9 9700
www.salm-shk.de

seit 1963

- Weiter von Seite 14 -

Rang Team

7 SG Großrosseln / St.Nikolaus II.

S 70
CAS

P
O

R T
C L U B 0 7

A L T E N K E S
S E

L
E
V



Waldeck Echo

16

S-U-N Tore Punkte

SG Großrosseln / St.Nikolaus II. 9-2-7 54:26 29
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RÜCKBLICK

KL - 17. Spieltag

Nach dem katastrophalen Jahres-
au�akt mit drei Niederlagen und
ohne eigenes Tor in 270 Minuten für
die SG Großrosseln-St.Nikolaus lief
es auch am zweiten Spieltag nicht
viel besser.

▷ Schorfheide D.

▷ Kursatz L.

▷ Scheuer C.

▷ Schreiner T.

▷Wein T.

▷Wopp M.

▷ Brandenburg T.

▷Meier C:

▷ Schwarz M.

▷ Czeschka M.

▷ Schneider L.

▷ Verch D.

▷ Demirtürk C.

▷ Jager R.

▷ Knothe M.

▷ Volz L.

▷ Euschen S.

▷ Guesgn D.

▷Merscheid M.

▷ Schiliro M.

▷ Schweig J.

▷ Thies M.

▷ Accurso A.

▷ Schneider S.

▷ Sebastian Y.

▷Müller S. (ETW)

▷ Lohre C.

▷ Dietrich A.

▷ Schmeer M.

▷ Krämer C.
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Renate Weißenfels . Vereidigte Diplomübersetzerin .
Naßweilerstr. 55 . 66352 Großrosseln . Tel.: 06809 7116
www.juristische-uebersetzung.eu

JuristischeFachübersetzungen
Französisch–Deutsch

Verträge . Satzungen . Gutachten .
Schriftsätze . Urteile . Urkunden . Zeugnisse

FC Do r f im Wa r nd t I I I . - S G G r oß r o s s e l n / S t . N i ko l a u s I I I .

Den einzigen Lichtblick in einer weiter sehr düs-
teren Bilanz lieferte an diesem Wochenende die
dri�e Mannscha�.

Nachdem unsere erste und zweite Mannscha�
wieder keinen Punkt holten, verhinderte die
Mannscha� von Pascal Schiel die komple�e Null-
nummer nach sechs Spielen.

Der Dri�en gelang beim Tabellenletzten ein

Pflichtsieg und die ersten Punkte in der Rückrun-
de. Dabei bekamen wir den Erfolg bei einem
hoch mo�vierten Gegner nicht geschenkt. Dorf
im Warndt wollte im Derby zeigen, dass man bes-
ser ist, als der momentane Tabellenstand und bot
vor allem in der ersten Halbzeit noch energischen
Widerstand. Für unsere Dri�e war der Unter-
schied gegenüber der Heimniederlage gegen die
Röchlinghöhe die bessere Qualität im Sturm.
Auch im ersten Spiel gab es einige Chancen zum

- Weiter auf Seite 19 -
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Sieg, das Team konnte diese aber nicht nutzen.

Im „Warndtdorf“ ha�e man nun mit Marcel
Czeschka einen Mi�elstürmer, der den Unterschied
ausmachte. Am vergangenen Sonntag erwischte
die dri�e Mannscha� einen Start nach Maß. Mit
dem ersten Angriff ging die SG in der vierten Minu-
te in Führung. Nach einem tollen Pass von Maik
Schwarz in den Lauf von Marcel Czeschka hob die-
ser den Ball über den Torwart ins Tor. Mit der Füh-
rung im Rücken kontrollierte der Gast die Par�e
und ha�e weitere gute Möglichkeiten. Eine davon
nutzte wieder Marcel Czeschka in der 13. Minute
zum 2:0. Nach einem Pass aus der eigenen Häl�e
lief unser Stürmer der Abwehr davon und traf aus
16 Meter zum 2:0. Mit der klaren Führung wurden

wir dann aber nachlässiger. Dorf im Warndt kam
nun besser in die Par�e und ha�e innerhalb weni-
ger Minuten zwei gute Chancen. Bei der ersten
ging ein Schuss von der linken Seite nur knapp am
langen Pfosten vorbei. Die nächste Möglichkeit
ha�e der Gegner nach einer Flanke von der rech-
ten Seite, als ein Stürmer am zweiten Pfosten ei-
nen Schri� zu spät kam. Die Roten be�elten um
den Gegentreffer und wurden dann in der 35. Mi-
nute auch bestra�. Ein Warndtdorfer zog aus 20
Meter ab und traf mit einer Bogenlampe zum An-
schlusstreffer. Die SG musste nun wieder mehr in-
ves�eren und zog das Tempo wieder an. Noch vor
dem Wechsel ha�en wir gute Chancen den Vor-
sprung auszubauen. So scheiterte zunächst Chris-
�an Meier am Torwart und Timo Brandenburg aus

- Weiter von Seite 18 -
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kurzer En�ernung. So ging es mit der knappen Füh-
rung in die Pause, in der wir uns wieder neu orien-
�erten. Das sollte auch entscheidend für die zweite
Häl�e sein. Die SG zog nun das Spiel komple� an
sich. Dabei half uns auch, dass der Gegner kondi-
�onell stark nachließ und kaum noch zwingende
Ak�onen ha�e. Bis zur 60. Minute ha�en wir gute
Chancen das Spiel zu entscheiden. So scheiterte
Troy Wein mit einem Schuss aus 10 Meter am Tor-
wart. Die nächste gute Möglichkeit ha�e Chris�an
Meier, als er sich den Ball aber etwas zu weit vor-
legte und ein Abwehrspieler klären konnte. So
blieb es lange rela�v eng in diesem Derby. Bis in
der 72. Minute Marcel Czeschka zum dri�en Mal
zuschlug. Nach schöner Vorarbeit von Celal Demir-

turk traf unser Torjäger aus 10 Meter zum 3:1. Da-
mit war der erste Dreier der Rückrunde abgesi-
chert. Die Dri�e brachten der Auswärtssieg sicher
über die Zeit und konnte sich als Derbysieger fei-
ern. Der Erfolg war wich�g, kann aber die schwa-
che Bilanz der SG an den ersten beiden Spieltagen
kaum aufwerten. 3 von 18 möglichen Punkten und
ganz vier Treffer in sechs Spielen ist nur schwer
schön zu reden.

Fazit:

Die Dri�e lieferte drei der vier Tore und sicherte
mit dem Erfolg den guten Mi�elfeldplatz in der
Tabelle ab.

Rang Team S-U-N Tore Punkte

9. SG Großrosseln / St.Nikolaus III. 5-1-8 31:43 16
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ATSV SB - SG Warndt 1:3

Nachdem sich die B-Jugend im
November mit einem Sieg in die
Winterpause verabschiedet hat,
ist ihnen auch der Au�akt ins

neue Jahr gelungen.

Nach der langen Winterpause konnte die SG am
Sonntag ihr Auswärtsspiel in Altsaarbrücken gewin-
nen. Der Kader hat sich in den letzten beiden Mona-
ten etwas verändert. Zwei Spieler haben den Kader
leider verlassen und reißen schon eine Lücke in die
mi�lerweile etwas geschrump�e Spielerliste. Hinzu
kamen noch einige Verletzte und kranke Jungs, wes-
halb wir zum ersten Spiel nur mit 12 Spielern ange-
reist sind. Das es trotzdem direkt so gut gelaufen ist
zeigt, dass wir in der Vorbereitung vernün�ig trai-
niert haben. Die Mannscha� wirkte von Anfang an fit
und setzte die vorgegebene Tak�k über die 80 Minu-
ten um. Wir bauten in Saarbrücken auf eine kompak-
te Defensive ,um dann bei Ballbesitz schnell in die
Offensive umzuschalten. So ha�e der Gegner in der
Anfangsphase ein op�sches Übergewicht, ohne da-
bei zu Chancen zu kommen. Die B-Jugend ließ dem
Gegner vor allem im Mi�elfeld nur wenig Platz und
kau�e ihm so den Schneid ab. Was dann doch ein-
mal gefährlich vor unser Tor kam, war eine sichere
Beute von Fynn Buchholz. Unser Keeper machte
über 80 Minuten eine fehlerfreie Par�e und stand
mit seiner Viererke�e davor sehr sicher. Nach 15 Mi-
nuten - in denen wir erst einmal Sicherheit fanden -
wurden unsere Offensivak�onen zwingender. Immer
wenn Luca Oberhauser und Sean Markandu den Tur-
bo anwarfen, ging es für die ATSV Abwehr zu schnell.
In der 18. Minute ging die SG dann in Führung, Luca
Oberhauser setzte sich am Strafraum durch und traf
mit links flach ins lange Eck. Nur fünf Minuten später
nutzte Sean Markandu die zweite Chance zum 2:0.
Unser Stürmer setzte sich gegen drei Abwehrspieler
durch und machte überlegt das 2:0. In dieser Phase

ha�e Saarbrücken keine Chance den SG Express zu
stoppen. Immer wieder kamen wir nach schönen
Kombina�onen gefährlich vors Tor. Hä�en wir unsere
Möglichkeiten durch Luca Oberhauser und Ma�eo
Lacroce besser genutzt, wäre schon früh eine Ent-
scheidung im Spiel gefallen. So blieb Saarbrücken
noch im Spiel und ha�e zweimal die Möglichkeit her-
anzukommen. Zunächst hielt Fynn Buchholz einen
Schuss aus kurzer En�ernung, dann ging ein Schuss
von der linken Seite knapp am langen Pfosten vorbei.
In der 36. Minute machte dann aber Luca Oberhau-
ser nach tollem Zuspiel von Paul Binz das 3:0.

So ging es in die Pause, in der wir unseren Dop-
peltorschützen durch Jonathan Hollenbach
ersetzen mussten. Durch den Wechsel wur-
de unsere Grundordnung etwas defensiver.
Jonathan Hollenbach ging ins Mi�elfeld
und verstärkte somit Sta�k im Team. Saar-
brücken versuchte noch einmal Druck aufzu-
bauen, lief sich aber immer wieder fest. Da wir
auch weiter im Mi�elfeld die meisten Zweikämpfe
gewannen, blieb der ganz große Druck aber aus. Auf
der Gegenseite taten wir uns etwas schwer, mit Tem-
po hinter die Saarbrücker Abwehr zu kommen. Trotz-
dem blieben wir auch weiter immer gefährlich. Die
besten Möglichkeiten ergaben sich aber durch Frei-
stöße am ATSV Strafraum. Innerhalb von 10 Minuten
versuchte Ma�eo Lacroce dreimal sein Glück, schei-
terte aber immer wieder sehr knapp. So blieb es bis
in die Schlussphase hinein ein Abnutzungskampf mit
vielen Zweikämpfen. Erst drei Minuten vor Schluss
fand der Gegner eine Lücke in unserer Abwehr und
machte aus kurzer Distanz den Anschlusstreffer. Die
Zeit war aber zu knapp, um am verdienten Sieg der
SG noch etwas zu ändern.

So en�ührten die Jungs drei wich�ge Auswärtspunk-
te aus Saarbrücken und konnten sich nach zwei Sie-
gen aus vier Spielen in die obere Tabellenhäl�e ab-
setzen.

In der Liga in der die Unterschiede zwischen den
Teams nicht groß ist, sind drei Punkte viel wert.

JUGENDABTEILUNG

New’s aus der Jugendspielgemeinschaft

B
A
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JSG Saar Mi�e II - SG Warndt 0:3

3 Tore = 3 Punkte - sehr gelun-
gene Saisonfortsetzung unse-
rer A-Junioren der SG
Warndt in der Landesliga.

Die Vorzeichen standen gar nicht mal so gut. Mit nur
12 Spielern, darunter Sean Markandu aus der B-Ju-
gend, reisten wir zum Auswärtsspiel bei der JSG Saar
Mi�e II. Wenn man dann noch bedenkt, dass der ein
oder andere angeschlagen war, dann kann man ein-
fach nur sagen: „smash, bres“. Trainer Raphael Baltes
sichtlich stolz:“ Die Jungs haben 90 Minuten für ein-
ander gekämp� und absolut verdient gewonnen.
Darum macht das einfach Spaß mit den Jungs. Sie
geben nie auf, egal wie schlecht die Voraussetzungen
sind. Es ist einfach ein geiles Team!“

Unsere Tore zum gla�en 3:0-Erfolg erzielten Jonas
Helfen, Jule Marx und Winterneuzugang Marvin
Aleff.

SG Blickweiler - SG Warndt 0:1

Trotz der langfris�gen Ausfälle der
beiden Führungsspieler Alessandro
Thiel und Kevin Steinbeck, denen wir
auch hier nochmals die besten Gene-
sungswünsche zukommen lassen,

lässt sich dieses Team nicht beirren.

Beim heu�gen Spiel unserer A-Junioren der SG
Warndt bei der SG Blickweiler fehlten mit Deniz Yldi-
rim und Nico Czeschka zwei weitere Stammspieler.
So kam Mathis Holzmer auf ungewohnter Innenver-
teidiger-Posi�on zum Einsatz und machte seine Sa-
che über die 90 Minuten mehr als ordentlich.Zwar
wurde heute kein Fußball für Feinschmecker gebo-
ten, aber kämpferisch und läuferisch hat die Mann-
scha� wieder alles gegeben. Mit einem der seltenen
„fußballerischen Highlights“ wurde der entscheiden-
de Treffer herausgespielt: Jan Niderkorn wurde über
außen auf die Reise geschickt, legte super in die
Mi�e und Jonas Helfen schob zum 1:0-Endstand ein.
Trainer Raphael Baltes war durchaus zufrieden: „Auf
diese Truppe kann man nur stolz sein. Insbesondere
möchte ich ein Lob für die Defensivarbeit ausspre-
chen: das war das dri�e Spiel in Folge, in dem hinten
die „0“ steht!

Am kommenden Mi�woch bei der SG Oberes Köl-
lertal müssen wir uns aber steigern, sonst holen
wir dort nichts.“

A
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DIE NÄCHSTEN AUSWÄRTSSPIELE

Reimsbach, Heidstock, Klarenthal

Am kommenden Sonntag werden
die „Allesfahrer“ unter den SG
Fans auf eine harte Probe gestellt.

Die Klassenleiter unserer Mannscha�en haben
die drei Spiele so angesetzt, dass es unmöglich
ist, mehr als nur ein Spiel zu sehen. Jeweils um
15.00 Uhr spielen unsere zweite und dri�e
Mannscha� auf dem Heidstock und Klarenthal,
nur eine Stunde später hat unsere Erste in Reims-
bach Anstoß.

Das auf den ersten Blick leichteste Spiel am
nächsten Sonntag hat unsere zweite Mannscha�.
Auf dem Heidstock wartet eine Mannscha� aus
dem hinteren Mi�elfeld zum Duell. Die Par�e in
der Vorrunde konnte die SG 2 damals in St. Niko-
laus klar gewinnen. Auf dem Kunstrasen in Heid-
stock werden die Karten aber neu gemischt. In
der Vergangenheit haben wir uns dort immer
sehr schwer getan und nur selten eine gute Leis-
tung abgeliefert. Die Heidstocker sind rela�v
schwer einzuschätzen, da ihre Leistungen in die-
ser Saison sehr unterschiedlich sind. Hinzu
kommt, dass sich der Kader in der Winterpause
etwas verändert hat und einige neue Spieler in
der Aufstellung stehen. Die Gastgeber sind gera-
de auf ihrem Kunstrasen hochmo�viert und nur
schwer zu schlagen. Wollen wir unseren guten

Mi�elfeldplatz aber weiter halten, muss auf dem
Heidstock gewonnen werden. Unsere Dri�e hat
in Klarenthal ein ganz schweres Spiel vor der
Brust. Die Gastgeber können zwar nicht mehr di-
rekt aufsteigen, bauen aber für die nächsten Jah-
re wieder eine starke Mannscha� auf. Klarenthal
steht momentan auf dem zweiten Tabellenplatz
mit großem Abstand zu Tabellenführer Fenne. In
der Vorrunde kassierte die Dri�e eine deutliche
Heimniederlage. Die Mannscha� hat am Sonntag
nichts zu verlieren und kann in Klarenthal ohne
Druck aufspielen. Viel mehr Druck hat nach dem
schwachen Jahresau�akt unsere erste Mann-
scha�. Die Truppe ist nicht gut aus der Winter-
pause gekommen und hat in den beiden Aus-
wärtsspielen deutlich verloren. Damit es am
kommenden Sonntag nicht die nächste Pleite
gibt, braucht es schon eine deutliche Leistungs-
steigerung. In Reimsbach wartet dabei ein Spit-
zenteam der Liga auf die SG: Die Truppe spielt
seit Jahren eine gute Rolle in der Liga und ist auf
ihrem Platz sehr heimstark. Dass man aber
Reimsbach auch schlagen kann, hat die Erste in
der Hinrunde gezeigt. Es wäre sehr schön, wenn
sich die lange Anreise für die SG lohnen würde
und es im Hochwald eine kleine Überraschung
geben könnte.

Alle drei Mannscha�en der SG haben am
nächsten Wochenende schwere Aufgaben und
würden sich auf die Unterstützung ihrer Fans
ob in Reimsbach, Klarenthal oder dem Heid-
stock sehr freuen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Werbepartner berücksichtigen würden!
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M. Roth
Dorf im Warndt
Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600
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